
Ausstieg aus Atomenergienutzung 
Motion Rudolf Käser, SP 
 
Begrüssung GRP, RR/Energiedirektorin, GR 
 
Fakt ist, dass der GR in der Nov-Session 2006 (vor rund 2 Mte.) 

- die Energiestrategie vom Kt. Bern beraten und zK 
genommen hat und zwar mit der klaren      
Option Kernenergie 

 
Fakt ist, dass weltweit 
 -    rund 450  KKW in Betrieb  
 -    rund  30 KKW im Bau und 
 -    rund 10 KKW in Planung sind 
 
Fakt ist, dass das KKW Mühleberg rund 40% vom Strom vom 
 Kanton Bern liefert 
 
Fakt ist, dass der Stromverbrauch in der Schweiz, seit 20 Jahren 

- um 45% gestiegen ist und dass, die 
- Inlandproduktion in der gleichen Zeit, nur um 20% 

gestiegen ist. 
 
Fakt ist, dass eine sichtbare Strom-Versorgungslücke  
 
Fakt ist  die „neue und erfreuliche“ Haltung vom

- BR Leuenberger, dem Energieminister von der 
Schweiz zur Nutzung von der Kernkraft-Energie 
welche in der NZZ vom 21.01.2007 breit 
dargelegt worden ist.                                           
Er will für für die Zeit nach 2030 
die Option für zwei neue KKW offen halten. 
Im Wissen, dass es für die Planung und 
Realisierung von einem neuen KKW rund 25 
Jahre braucht 

 
Fakt ist  die Haltung von den schweizerischen Parteien 
 SVP, FdP und neu auch CVP, welche klar auf die 
 Option Kernkraft setzen. 
 
Fakt ist die sichtbare, weltweite Klimaveränderungen, wegen 
 grossen Verbrauch von den  fossilen Energieträger 
 Oel, Gas und Kohle.   
    



  
Werte Grossrätinnen und Grossräte,   
 
im klaren Wissen von all dieser Fakten, müssen wir hier über eine 
Motion (ich sage es ein wenig despektierlich) vom SP-Energie-Fosil    
GR Ruedi Käser, diskutieren. 
 
Sein Wille ist,  
-   keinen Strom aus KKW’s einzusetzen und zu handeln und  
-   das KKW Mühleberg im 2012 (d.h. in 5 Jahren) still zu legen. 
 
und das mit der Begründung, dass 
-   grosse Risiken für Menschen, Tiere und Pflanzen bestehe, und dass 
-   die Endlagerung der radioaktiven Abfälle noch nicht gelöst sei 
 
Diese Motion ist eine 
-   reine Zwängerei und vor allem verantwortungslos 
 
Die SVP lehnt diese Motion ganz klar ab und  
die SVP lehnt auch ein Postulat, wie es die Regierung vorschlägt, 
ganz klar ab. 
 
Die Frage sei an dieser Stelle erlaubt, 
Wie ernst nimmt der RR die Haltung und Willensäusserung vom GR zur 
Energiestrategie mit den entsprechenden Planungserklärungen. 
 
Die SVP setzt sich ein für einen vernünftigen CO2-freien Strom-Mix aus 
-   Wasserkraft 
-   erneuerbarer Energien und 
-   einem bestens funktionierenden KKW Mühleberg                       
 
und leistet damit einen wirksamen Beitrag zum Klimaschutz 
 
Also Ablehnung von dieser Motion und auch vom Postulat. 
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